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„Jäger Bräu”
muss einer neuen
Wohnanlage weichen

Ein Teil der Geschichte von
Sierning wurde in den letzten
Augusttagen abgetragen. Das
„Jäger Bräu“, einst Treff-
punkt der Sierningerinnen
und Sierninger, muss einer
Wohnanlage weichen.

Bericht auf Seite 2 

Straßen-
sanierungsprogramm
abgeschlossen

Rund eine halbe Million Euro
wurde im heurigen Jahr wie-
der in Siernings Straßen inve-
stiert. Der letzte Sanierungs-
abschnitt ist der „Obere und
Untere Kirchenplatz”.

Bericht auf Seite 2

Pfarrhofmauer
wurde erfolgreich
saniert

Ein langjähriger Schandfleck
in unsere Gemeinde wurde im
Sommer saniert. Die Mauer
beim Pfarrhof wurde in einem
Gemeinschaftsprojekt neu er-
richtet. Der Zuspruch der Be-
völkerung ist groß.

Bericht auf Seite 5

Bibliothek Sierning feiert 60jähriges 
Jubiläum mit großem ,,Miteinander-Fest”
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Straßensanierungsprogramm abgeschlossen

Rund eine halbe Million

Euro wurde im heurigen

Jahr wieder in Siernings

Straßen investiert. Das sehr

aufwendige Sanierungspro-

gramm wurde im Frühjahr

mit der größten Baustelle be-

gonnen. Nach langer Zeit

wurde die Steyrerstraße von

der Wahlmühle bis zum

Die Sanierungsarbeiten am Unteren Kirchenplatz.

Foto: Marktgemeinde Sierning

Kreisverkehr generalsaniert.

Wir bedanken uns bei allen

Anrainern für ihre Geduld

während der Bauarbeiten.

Neben dieser Maßnahme

wurden der Terrassenweg,

die Obernbergstraße und der

dritte Teil der Wallernstraße

mit einem neuen Belag ver-

sehen. Gemeinsam mit der

Güterwegmeisterei wurden

die Pöschlstraße und die

Trixmayrstraße erneuert. Bei

diesen Straßen wurde ein

völlig neuartiges System an-

gewendet. Dieses erlaubt

eine Stabilisierung des

Unterbodens ohne größeren

Aufwand, um danach die As-

phaltdecke aufzubringen. Sa-

nierungen mittels Spritzbe-

lag wurden in der Lacker-

feldstraße und in der Pach-

schallernstraße durchgeführt.

Neben den Unterbauarbeiten

in der neu zu erschließenden

Siedlung am Dachügel wur-

den zahlreiche kleinere Re-

paraturen ausgeführt. Als

letzte Sanierungsmaßnahme

wurde das Teilstück „Unterer

und Oberer Kirchenplatz“

mit einem neuen Verschleiß-

belag versehen. Die Kosten

dafür werden vom Land

Oberösterreich als letztmali-

ge Sanierung der ehemaligen

Landesstraße übernommen.

„Jäger Bräu“ muss Wohnanlage weichen

Ein Teil des alten Sierning ist verschwunden. Foto: Marktgemeinde

Ein Teil der Geschichte

von Sierning wurde in

den letzten Augusttagen ab-

getragen. Das „Jäger Bräu“,

einst Treffpunkt der Siernin-

gerinnen und Sierninger und

über lange Zeit der Bräugast -

hof schlechthin. Das Gast-

haus wurde auch nach der

Schließung der Jägerbrauerei

mit wechselndem Erfolg

weitergeführt, ehe es endgül-

tig schloss. 

Seit dieser Zeit träumte das

Gebäude einen Dornröschen-

schlaf und trug nicht gerade

zur Verschönerung des Orts-

bildes bei. Im heurigen Früh-

jahr wurde der Gebäudekom-

plex von zwei Privatinvesto-

ren angekauft. Diese beab-

sichtigen auf dem frei wer-

denden Gelände eine

Wohnanlage zu errichten, die

vor allem das Klientel 50+

ansprechen soll. Die Woh-

nungen werden über eine

Tiefgarage verfügen und

weitgehend barrierefrei sein.

Im Zuge des Neubaus der

Häuser wird die seit Genera-

tionen bestehende Straße-

nengstelle beseitigt. Die

Steyrerstraße wird wesent-

lich verbreitert. 

Entlang der neuen Gebäude-

front wird ein Gehsteig die

Sicherheit der Fußgeher

merklich erhöhen. Das Pro-

jekt wird zur Belebung des

Ortszentrums beitragen und

ist eines von zahlreichen

Bauvorhaben, die derzeit in

Sierning von privaten Inves -

toren errichtet werden. Falls

Sie Interesse an einer Woh-

nung in der Steyrerstraße ha-

ben, übermitteln wir Ihre Da-

ten gerne an die Betreiber. 

Das Marktgemeindeamt ist am Freitag,

dem 2. November 2012, geschlossen. Wir

bitten um Verständnis! 
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Ein Artikel in einer ober-

österreichischen Tages-

zeitung vermittelte den Ein-

druck, dass Sierning große

Probleme mit der Finanzie-

rung des Gemeindehaushaltes

hat. Hintergrund war ein

internes Papier der Oö. Lan-

desregierung, in dem die

Oberösterreichischen Ge-

meinden auf Grund ihrer Fi-

nanzkraft bewertet werden. In

dieser Bewertung hat Sierning

für das Jahr 2010 die zweit-

schlechteste Bewertung erhal-

ten. Die Jahre bis 2010 waren

mit der zweitbesten Bewer-

tung versehen.

2010 war Ausnahmejahr

Viele Gemeindebürger haben

mir die Frage gestellt, warum

innerhalb so kurzer Zeit eine

so große Verschlechterung in

der Bewertung erfolgen kann.

Ich kann Ihnen dazu mittei-

len, dass das Jahr 2010 eine
einmalige Situation für Sier-
ning war. Neben der einbre-
chenden Wirtschaft und den
dadurch sinkenden Einnah-
men war Sierning zusätzlich
durch den Konkurs einer gro-
ßen Personalleasingfirma be-
lastet. Dieser Konkurs verrin-
gerte die Einnahmen aus der
Kommunalsteuer um rund 20
Prozent. Zu diesen sinkenden
Einnahmen kamen noch stark
steigende Ausgaben für
Krankenanstalten und den
Sozialhilfeverband. Diese
Umstände führten zu der
schlechten Bewertung.

Trotz Schwierigkeiten
Schulden abgebaut

Im Haushalt der Marktge-
meinde konnte aber 2010
trotz dieser widrigen Begleit -
umstände ein Jahresüber-
schuss von rund 475.000
Euro erzielt werden. Sierning
war auch nie gefährdet, eine
Abgangsgemeinde zu wer-
den. Natürlich war das Bud-
get 2010 ein Sparbudget und
der Überschuss um die Hälfte
geringer als sonst. Als Fi-
nanzreferent ist es mir ganz
besonders wichtig, dass der
Schuldenabbau in Sierning
planmäßig fortgesetzt werden
kann. Im Jahr 2010 konnten
die Schulden der Marktge-
meinde  Sierning um rund
600.000 Euro reduziert wer-
den. 

Finanzielle 
Entwicklung positiv

Die sehr gute Wirtschaftslage
und die sparsame Budgetpo-
litik der Marktgemeinde Sier-

ning haben aber dazu geführt,

dass bereits 2011 wieder die

zweithöchste Bonitätsstufe in

der Landesbewertung er-

reicht wurde. Dieser für Sier-

ning „normale“ Wert erlaubt

es, alle notwendigen Investi-

tionen in Sierning zu tätigen

und darüber hinaus für die

Entwicklung der Marktge-

meinde ausreichende Initiati-

ven zu setzen. 

Alleine im Jahr 2011 wurden

mehr als 1,2 Millionen Euro

in Projekte der Marktgemein-

de inves tiert. Es ist mir ganz

beson ders wichtig darauf hin-

zuweisen, dass die Budgetpo-

litik in unserer Marktgemein-

de auf Grundlage der Spar-

samkeit eine Weiter ent -

wicklung der Gemeinde er-

möglicht. Das ist in Sierning

in den letzten Jahren trotz der

steigenden Belastungen

durch überregionale Aufga-

ben hervorragend gelungen.

Auch das Finanzjahr 2012

entwickelt sich sehr positiv

und die geplanten Ziele wer-

den erreicht. 

Weiterhin 
maßvolle Budgets

Ich versichere Ihnen, sehr ge-

ehrte Sierningerinnen und

Sierninger, dass ich auch wei-

ter für eine maßvolle Finanz-

politik in Sierning stehe. In

erster Linie werden wir wei-

ter unsere Schulden reduzie-

ren und versuchen, für die

Zukunft Rücklagen zu bilden.

Ein wichtiger Mosaikstein

für eine stabile Finanzlage

sind die ortsansässigen Wirt-

schaftsbetriebe. Ich bin sehr

glücklich, dass die Kommu-

nalsteuer nach dem großen

Einbruch im Jahr 2010 wieder

zunimmt. Das ist auf eine gut

funktionierende heimische

Wirtschaft zurückzuführen.

Ich bedanke mich ausdrük-

klich bei allen Wirtschaftstrei-

benden für ihren Einsatz. Ein

wesentlicher Teil des Erfolges

einer Gemeinde hängt vom

Fleiß der Menschen ab, die

hier leben. 

Mein Grundsatz lautet auch

weiterhin: Die Lebensbedin-

gungen der Sierningerinnen

und Sierninger in ihrer Ge-

meinde müssen stetig verbes-

sert werden. Dazu braucht es

keine Prestigeprojekte, son-

dern eine ständige Weiterent-

wicklung der vorhandenen In-

frastruktur. Die Schwerpunkte

werden in Zukunft  im Be-

reich der Kinderbetreuung

und der Bildung liegen.

Selbstverständlich werden

auch die steigenden Anforde-

rungen in die Pflege eine gro-

ße Herausforderung sein.

Sierning ist dafür bestens ge-

rüstet.

Ihr Bürgermeister

Manfred Kalchmair

Sehr geehrte
Sierninger -
innen und
Sierninger!
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Toller Erfolg für die 
Schüler der HS 2 Sierning

Den stattlichen Betrag von
EUR 2.946,70 überga-

ben die Schülerinnen der
Thea tergruppe der HS 2 Sier-
ning an „Ärzte ohne Gren-
zen“. In allen Klassen wurden
Cents im Marmeladenglas ge-
sammelt, Schülerinnen ver-
kauften gesammelte Zeitun-
gen an die Firma Wolfinger,
die aus dem Wertstoff Dämm-
material herstellt und beim
Theaterstück „Best Of
Grimms“, welches an drei

Abenden für über 500 Besu-

cher aufgeführt wurde, bat

man ebenfalls um freiwillige

Spenden. Claudia Mühlberger

von „Ärzte ohne Grenzen“

nahm den Scheck entgegen:

„Ich danke den SchülerInnen

für ihr tolles Engagement für

den guten Zweck - und das

noch dazu in der Zielgeraden

vor den Ferien! Schön, wenn

sich junge Menschen derart

für etwas begeistern können.”
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Claudia Mühlberger (Ärzte ohne Grenzen), Sabrina, Celine, Jasmin,
Magdalena, Julia, Marie, Jasmin, Herta Weis und Elke Pagium von der
HS 2 Sierning (vlnr). Foto: HS 2 Sierning 

Ferienaktion „Geo caching“
findet illegalen Müllplatz

Birgit Heidlberger, Or-

ganisatorin der Fe-

rienaktion „Geocaching“,

entdeckte bei der Suche

nach geeigneten Versteck -

en für die Teilnehmer bei

der Lettener Brücke einen

illegalen Müllplatz. 

Zehn Säcke Müll wurden

von Bauhofmitarbeitern

abgeholt und ordnungsge-

mäß entsorgt. Vbgm.

Franz Krondorfer (Um-

weltreferent) bedankt sich

bei Birgit Heidlberger und

den Bauhofmitarbeitern

für ihren Einsatz.

Sonntag, 30. September 2012



Ein langjähriger Schand-

fleck in unsere Gemein-

de wurde im Sommer saniert

- die Mauer beim Pfarrhof.

Die alte und bereits sehr an-

gegriffene Mauer wurde in

einem Gemeinschaftsprojekt

unter der Leitung der Stra-

ßenmeisterei Steyr mit der

Marktgemeinde und der Pfar-

re Sierning neu errichtet. Die

Kosten wurden ebenfalls von

diesen Partnern getragen. Die

neue Mauer wurde von der

Sierninger Firma Stoiser &

Wolschner in Betonfertigtei-

len angeliefert und von der

Firma Braun versetzt. Ab-

schließend wurde von der

Pfarre die Treppe zum Pfarr-

hof erneuert. Dadurch ergibt

sich ein ansprechendes und

harmonisches Gesamtbild. 
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Pfarrhofmauer saniert

Die neue Mauer erntet großen Zuspruch bei der Bevölkerung von Sierning. Foto: Marktgemeinde Sierning

Sierninger Schulen werden Sonnenschulen

Durch die Montage einer Solaranlage werden die Stromkosten erheb-
lich reduziert. Foto: Marktgemeinde Sierning

In den Volksschulen Sier-

ninghofen und Sierning so-

wie in der Hauptschule Sier-

ning wird Solarstrom für den

Eigenverbrauch erzeugt. Die

Stromkosten können dadurch

erheblich reduziert werden.

Die Kosten der Solaranlagen

werden unter der Vorausset-

zung, dass Solarstrom ein

wichtiges Thema im Unter-

richt wird, vom Land OÖ mit

75 Prozent gefördert. 

Die Schüler/innen lernen die

Vorteile der Solarstromener-

gie auch mit Hilfe eines Ex-

perimentierkoffers kennen.

Die Lehrer/innen werden zu

Solar-Spezialisten ausgebil-

det und Stromverbrauch und

-einsparung wird ein wichti-

ges Thema im Unterricht.

Vzbgm. Franz Krondorfer

freut sich als Umweltreferent

über das Engagement der

Sierninger Lehrkräfte und ist

stolz, dass sich die Lehrer/in-

nen in unseren Schulen für

dieses Projekt zur Verfügung

stellen.  



w w w. s i e r n i n g . a t  >  Ve r a n s t a l t u n g e n

20.09.12 19.00 Schlosswirt Eder Hochbeet – Vortrag von Obst- und Gartenbauverein Sierning, 
Dir. Josef Mayr und Anni Aschach an der Steyr und Umgebung

21.09.12 19.00 Marktgemeinde- Vernissage von Kulturreferat der Marktgemeinde
amt Sierning Emil Preisler Sierning

23.09.12 07.00 VAZ Neuzeug Oberst Klinke Hütte und Admonter Naturfreunde Neuzeug
Kalbling 2196m

23.09.12 07.00 Parkplatz Freibad Bergtour Scheiblingstein Naturfreunde Sierning

25.09.12 08.00 Parkplatz Freibad Tagesfahrt Schladming ÖVP Seniorenbund

25.09.12 19.00 Gemeindeamt Vortrag über „Wechseljahre“ Gesunde Gemeinde Sierning
Sierning

ab 18.30- Kindergarten „Gesund und Fit durch Gesunde Gemeinde Sierning
25.09.12 20.00 Sidonie den Herbst“ mit Yoga

26.09.12- 18.00- Kindergarten Yoga für Jeden Gesunde Gemeinde Sierning
05.12.12 19.30 Sidonie mit Christian Gruber

26.09.12- 19.45- Kindergarten Sampoorna Yoga Gesunde Gemeinde Sierning
05.12.12 20.15 Sidonie mit Christian Gruber 

30.09.12 09.00 Erntedank- und Marktfest Marktgemeinde Sierning

02.10.12 18.00 LH Forsthof Schwangerenstammtisch Gesunde Gemeinde Sierning

04.10.12 19.00 „Mode am Eck“ Mode und Kunst Mode am Eck

06.10.12 06.30- ehem. Lagerhaus- Selbstverkäufer- FF Sierning und Sierninghofen-
11.00 parkplatz Sierning Flohmarkt Neuzeug und Rotes Kreuz Sierning

07.10.12 08.00 Parkplatz Herbstwanderung Buchenberg Alpenverein Sierning
Freibad (Familienwanderung)

09.10.12 18.30- Hauptschule Metamorphische Volkshochschule Sierning-Wolfern
21.50 Sierning Methode

10.10.12 19.00 Bezirksaltenheim Sierning Taiji und Qigong Ricarda Ecker

11.10.12 19.00- Neuzeughammer Herbstliche Vielfalt! Sabine Klausberger
22.00

12.10.12 19.00 GH Landerl Offenes Singen Eva Kaml und Johann Reichhardt jun.

13.10.12- 13.00 Parkplatz Freibad Abschlusstour Grünburger Hütte Naturfreunde Sierning
14.10.12

14.10.12 08.00 VAZ Neuzeug Wandern und Wein kosten in Naturfreunde Neuzeug
der Wachau

16.10.12 18.30 Pfarrheim Sierning ZUMBA Gesunde Gemeinde Sierning

18.10.12 Parkplatz Freibad Familienwanderung mit Hans Alpenverein Sierning

19.10.12+ VAZ Neuzeug Wintersportausstellung Naturfreunde Neuzeug
20.10.12 und Tauschmarkt

20.10.12 12.00 GH Stöger Bezirksseniorentag mit Wahl Oberösterreichischer Seniorenring

20.10.12 Ortsplatz Sierning Sierninger Hofbräufest SV Flexopack Sierning

22.10.12 10.00 LH Forsthof Tag der älteren Generation Marktgemeinde Sierning

24.10.12 Parkplatz Freibad Familienwanderung mit Fred Alpenverein Sierning

25.10.12 VAZ Neuzeug Vortrag Sepp Friedhuber Naturfreunde Neuzeug

26.10.12 Start: Ortsplatz Fitnesstag Ausschuss für Jugend, Sport und Vereinsang.
09.30-10.30 Sierning der Marktgemeinde Sierning

29.10.12 19.00 Raiffeisenbank Sierning Sparwochenempfang Raiffeisenbank Region Sierning

31.10.12 18.00-22.00 Hauptschule Sierning Dorn-Methode Volkshochschule Sierning-Wolfern
22.00

05.11.12- 16.30- Neuzeug- Line Dance für Kinder Volkshochschule Sierning-Wolfern
26.11.12 18.00 hammer von 8-12 Jahren 

10.11.12 13.30- Hauptschule Bachblüten – Balsam Volkshochschule Sierning-Wolfern
17.40 Sierning für die Seele 

10.11.12 08.30 VAZ Neuzeug Frühstückstreffen für Frauen - Frühstückstreffen Sierning
„Sinnerfülltes Leben trotz
Leid und Enttäuschung“
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Das gesamte Veranstaltungsprogramm (inkl. aller Vereinsveranstaltungen) finden Sie im Internet auf der HOMEPAGE der Marktgemeinde Sierning (www.sierning.at). Falls Sie keinen Zugang zum Internet haben, können Sie den Veranstal-
tungskalender am Gemeindeamt, Bürgerservicestelle, während der Amtsstunden kostenlos beheben. Wir ersuchen alle Veranstalter und Vereinsvertreter, ihre Veranstaltungstermine dem Marktgemeindeamt Sierning schriftlich, per Telefax
(07259/2255-72) bzw. per E-Mail (gemeinde@sierning.ooe.gv.at) zu melden. (Veranstaltungsmeldungen für die nächste Gemeindezeitung bitte bis 16. August 2012 vorlegen!).

11.11.12 07.30 VAZ Neuzeug Abschlusswanderung Naturfreunde Neuzeug
Donnersbachwald

13.11.12 18.00-22.00 Hauptschule Sierning Chairmassage Volkshochschule Sierning-Wolfern

16.11.12 19.00 Neuzeughammer Buchpräsentation Otto Jorgos Trompeter und Kultur-
„herzberühren“ referat der Marktgemeinde Sierning

17.11.12 09.00 Parkplatz Freibad Kinderklettern in der Halle Naturfreunde Sierning

20.11.12 18.30-22.00 Hauptschule Sierning Neue Ideen aus der Indischen Küche Volkshochschule Sierning-Wolfern

23.11.12 20.00 GH Eder Jahreshauptversammlung Naturfreunde Sierning

29.11.12 19.00- Neuzeughammer Gaumenfreuden im Advent! Sabine Klausberger

01.-02.12.12. Schloss Sierning Sierninger Advent Tourismusverband Sierning

07.12.12 19.00 GH Landerl Offenes Singen Eva Kaml und Johann Reichhardt jun.

07.12.12 19.30 VAZ Neuzeug Dornrosen „Knecht Ruprechts Töchter” SPÖ Frauen

15.12.12 12.00 GH Stöger Bezirksweihnachtsfeier Oberösterreichischer Seniorenring

15.+16.12.12. Ortsplatz Neuzeug Neuzeuger Advent Tourismusverband Sierning

15.+16.12.12. Neuzeughammer Weihnacht im Neuzeughammer Neuzeughammer

31.12.12 18.00 VAZ Neuzeug Silvesterparty In´s Sharku – Veranstaltungszentrum

Offenes Singen

Jeden 2. Monat findet im

Gasthof Landerl in Sier-

ninghofen das „Offene Sin-

gen“ statt. Gesungen werden

alte Volkslieder, Jahreszeiten-

lieder bis hin zu alten Schla-

gern aus den 60iger und

70iger Jahren und vieles

mehr. Hans Reichhardt jun.

und Eva Kaml, die auch die

Texte zur Verfügung stellen,

begleiten die Sänger auf der

Gitarre. Eingeladen sind alle,

die Freude an der Musik ha-

ben. Notenkenntnisse sind

keine erforderlich, und es be-

steht auch keine Verpflich-

tung einer regelmäßigen Teil-

nahme. Der Eintritt ist frei.

Die nächsten Termine sind

Freitag, 12. Oktober sowie 7.

Dezember, jeweils um 19:00

Uhr. Als Kulturreferentin lade

ich Sie sehr herzlich ein, um

in entspannter Atmosphäre

und in netter Gesellschaft

schon fast vergessene Lieder

wieder aufleben zu lassen. 

Irene Moser

Foto: privat

Gefahrenstelle „Sammel -
insel Weichstettener 
Straße“ wird entschärft

Immer wieder halten

Fahrzeuge auf der

Weichstettenerstraße in

Richtung St. Florian an und

die Besitzer entsorgen bei

der Sammelinsel ihre Alt-

stoffe. Dadurch gefährden

sie andere Verkehrsteilneh-

mer erheblich. Daher wird

die Sammelinsel in Zukunft

nur mehr für Anrainer der

Weichstettenerstraße über

das Betriebsgelände der

Dachdeckerei Lehner be-

gehbar sein. Herzlichen

Dank an Siegfried Lehner,

der sich mit dieser Lösung

einverstanden erklärt hat.

Wir bitten alle Sierninge-

rInnen, die Öffnungszeiten

des ASZ Sierning zu nützen

und dort zu entsorgen. Spe-

ziell bei Kunststoff ist eine

sortenreine Trennung be-

sonders wichtig. Nur so

werden Erlöse von über 50

Cent je Kilogramm Kunst-

stoff erzielt – über 70 Ton-

nen wurden 2011 im ASZ

Sierning gesammelt; insge-

samt wurden so 2.882 Ton-

nen Altstoffe im ASZ Sier-

ning entsorgt. 

Herzlichen Dank den Mit-

arbeitern für die Unterstüt-

zung bei der Trennung und

allen SierningerInnen, die

das Altstoffsammelzentrum

nützen und erkannt haben,

dass die ASZ’s die Roh-

stoffquellen der Zukunft

sind.
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Ferienaktion der Raiffeisenbank Sierning

Am 24. Juli 2012 fand

wieder unsere Ferienak-

tion Acrylmalen statt, dieses

Jahr unter dem Thema „Krei-

se”. Unter der bewährten An-

leitung der Sierninger Künst-

lerin Mag. Karin Göschl er-

hielten 30 Kinder aus den Ge-

meinden Sierning und

Schiedlberg wertvolle Tipps

über den Umgang mit Pinsel,

Farbe und Leinwand. Die be-

geisterten Kids erlernten die

Techniken der Acrylmalerei

und des Zusammenspiels von

Form und Farbe. Der Kreati-

vität waren keine Grenzen ge-

setzt und es entstanden tolle

Kunstwerke. Diese sind noch

bis Ende der Ferien in der

Raiffeisenbank Sierning zu

besichtigen und werden dann

die elterlichen Wohnungen

verschönern!
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60 Jahre Bibliothek Sierning wurde 
mit großem „Miteinander Fest“ gefeiert

Fotos: Bücherei Sierning

Dank der guten Zu-

sammenarbeit mit der

Pfarre und der Marktgemein-

de Sierning war es möglich,

ein so schönes Jubiläumsfest

zu veranstalten. Aufgabe der

Bibliotheken ist es, Freude am

Lesen, Bildung und Informa-

tion zu vermitteln und ein Ort

der Begegnung für alle zu

sein. Getreu diesem Motto

wurde ein Fest für alle ge-

feiert: Kindergarten, Schulen

und Vereine konnten zur Mit-

arbeit gewonnen werden.

Schließlich kamen ca. 700

Gäste zum Miteinander Fest.

14 Gruppen aus 12 Nationen

begeisterten Jung und Alt mit

schwungvoller Musik, Volks-

tänzen, wunderschönen

Trachten und kulinarischen

Köstlichkeiten.

Diese Begegnung der Kultu-

ren wurde von allen als schön

und bereichernd erlebt. Häu-

fig wurde der Wunsch geäu-

ßert, so ein Fest sollte es in

Sierning wieder geben.

Die Bibliothek wird auch

weiterhin mit verschiedenen

Veranstaltungen zum Gemein-

deleben beitragen. 

Termine im Herbst:

12. und 13. Oktober: „Buch-

start“, eine Leseinitiative für

Kleinkinder.

Mittwoch 17. Oktober, 09:00

Uhr: Literarisches Frühstück

für Senioren. Hermine Füssl-

berger liest aus ihren Texten.

Sonntag 28. Oktober, 19:00

Uhr: Buchpräsentation und

Lesung mit Peter Landerl.

Sonntag 25. November, 19:00

Uhr: Buchpräsentation und

Lesung mit Sabine Maria

Gruber.

Die meisten literarischen

Neuerscheinungen auf dem

Büchermarkt gibt es im

Herbst. In der Bibliothek ist

schon sehr viel aktuelle Lite-

ratur verfügbar. Das engagier-

te Bibliotheksteam freut sich

auf Ihren Besuch!

LIONS Club spendet Ruhebänke

Neue Bänke der LIONS laden auf eine Rast im Grünen ein.
Foto: Marktgemeinde Sierning

Nach der Fertigstellung

des Hochwasserschutzes

am Sierningerbach wurde als

letzte Bauetappe der Bachweg

asphaltiert. Somit entstand ein

Rundweg, der vor allem von

Bewohnerinnen und Bewoh-

nern des Altenheimes gerne

benützt wird. Durch die Sa-

nierung des Bachweges ist

aber auch ein Verbindungs-

weg zum Ortsteil Hühnerleite

geschaffen worden, der für

Kinder und Familien einen si-

cheren Verbindungsweg in

das Ortszentrum darstellt. Da-

mit die Benützer des Spazier-

weges auch eine Rast einlegen

können, wurden fünf Ruhe-

bänke aufgestellt, welche vom

LIONS Club Sierning gespen-

det wurden. Im Rahmen einer

kleinen Feier übergaben die

LIONS unter Führung von

Präsident Georg Straberger

die Bänke an die Gemeindver-

tretung der Marktgemeinde

Sierning. Bürgermeister Man-

fred Kalchmair bedankte sich

für die großzügige Spende im

Namen der Sierninger Bevöl-

kerung.
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„Angeschlagenes Herz sucht gesunde Gefäße“

Die „Drehscheibe Ge-

sundheit“ informiert

Sie mit einer Vortragsreihe

zum Thema „Herzgesund-

heit“ mit folgenden Beiträ-

gen:

„Herzschmerz und Co”

Empfehlungen für Ihre Herz-

gesundheit aus schulmedizini-

scher Sicht und etwas anders

betrachtet aus der Sichtweise

der traditionell chinesischen

Medizin (TCM)!

Dr. med. univ. Jutta 

Flatscher,  TCM-Ärztin

Den Atem spüren –

das Herz öffnen

„Je lebendiger unser Atem ist,

desto belebter und lebendiger

fühlen wir uns”. Einfache Qi-

gong Übungen zum Mitma-

chen.

Ricarda Ecker, Dipl. Qigong

und Taiji Lehrerin 

Ernährung nach TCM – 

ein wahrer Jungbrunnen

für Herz und Kreislauf!

Sabine Klausberger, Dipl. 5-

Elemente-Ernährungsberaterin

Das „energetische” Herz 

Verschiedene ganzheitliche

Methoden der Körperenergie-

arbeit für Herz und Kreislauf-

system

Mag. pharm. Dr. Klemens

Kraus

Mit Bewegung 

zu gesunden Gefäßen!

Wolfgang Eckerstorfer, 

Phy siotherapeut

„Pflegeanleitung 

für ein gesundes Herz”

Gerda Ellek, Dipl. Burnout-

Prophylaxetrainerin,

Entspannungstrainerin;

Yogalehrerin

Berührung von Herz zu

Herz?

Gabriele Adlberger,  

Seminare und Therapie

Am 12. Oktober 2012, um

18:30 Uhr im Gemeindeamt

Sierning, Gemeinderatssaal.

Die nächste Arbeitskreissitzung ist die Jahresplanung

für 2013 und findet am 30. Oktober 2012 um 18.00 Uhr am

Marktgemeindeamt Sierning statt.

Interessierte Personen sind herzlich dazu eingeladen.

Veranstaltungen 
Gesunde Gemeinde
Stammtisch für 

Pflegende Angehörige

Jeden 3. Donnerstag im Mo-

nat um 19.30 Uhr, in den

Räumlichkeiten der Tagesbe-

treuung im Bezirksaltenheim

Sierning 

Yogakurse mit Christian

Gruber Dipl. Yogalehrer

BYV, „Yoga für JEDEN”

Mittwoch, 26. September bis

5. Dezember 2012, 18.00 –

19.30 Uhr. Anfänger und

leicht Fortgeschrittene

Sampoornayoga I

Mittwoch, 26. September bis

5. Dezember 2012, 19.45 –

21.15 Uhr

Leicht Fortgeschrittene und

Fortgeschrittene.

Ort: Kindergarten Letten, Bei-

trag: 80 Euro. Anmeldung am

Gemeindeamt 07259 2255-41

Zumba 

mit Charlotte Elmer

Dienstag, ab 16. Oktober

2012, 18.30 – 19.30 Uhr

Ort: Pfarrheim Sierning, acht

Einheiten. Beitrag: 56 Euro

Anm. unter 0664 5218006,

charlotteelmer@gmail.com 

„Pilates und mehr“ 

mit Lucie Bayer

Pilatestrain., Motopädagogin

Freitag, ab 23.11.2012, 17.00

bis 18.30 Uhr

Ort: Neuzeughammer, vier

Einheiten. Max. 10 Teilneh-

mer, Beitrag: 48 Euro. Anmel-

dung am Gemeindeamt 07259

2255-41

Vortrag 

über „Wechseljahre“

Dr. W. Moser (Gynäkologe)

Dienstag, 25. 9. 2012, 19.00

Uhr im Gemeindeamt Sier-

ning

„Schwangerenstammtisch“

zum Informationsaustausch

über Schwangerschaft, Ge-

burt und die Zeit danach mit

Dr. Barbara Gruber-Resch

(Gynäkologin), Doris Brillin-

ger (Hebamme), Großauer

Maria (Stillberaterin)

Dienstag, 2. 10. 2012, 18.00

Uhr im Forsthof Sierning. An-

meldung am Gemeindeamt

07259/2255-41 erbeten!

Feldenkrais Bewusstheit

durch Bewegung

Helmut Gebeshuber  

Info bei Regina Faeser-Fran-

zen, tel. 0650/3630329 

„Hilfe, 

mein Kind ist krank”

Stärken Sie die Gesundheit

Ihres Kindes

Vorträge und praktische

TIPPS mit Dr. med. univ. Jut-

ta Flatscher, Dipl. 5-Elemen-

te-Ernährungsberaterin Sabi-

ne Klausberger und Physio-

therapeutin Michaela

Schnellnberger am Donners-

tag, 15. November 2012,

19.00 Uhr im Gemeindeamt

Sierning.
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Der Eissalon im Pflegeheim!

Rechtzeitig zu Sommerbe-

ginn haben die Kreuz-

schwestern in Sierning eine

einzigartige Idee umgesetzt:

mit dem Sierninger Eissalon

im Pflegeheim St. Josef wird

einerseits eine Marktlücke im

kulinarischen Angebot in

Sierning geschlossen, ande-

rerseits wurde damit ein un-

komplizierter Treffpunkt für

Jung und Alt geschaffen.

In wohl keinem anderen Pfle-

geheim gehen Kinder, Teena-

ger und Erwachsene so selbst-

verständlich aus und ein wie

in St. Josef, dem neuen Haus

der Kreuzschwestern in Sier-

ning. Und in kaum einem an-

deren Haus haben betagte Be-

wohnerInnen so viele Kon-

taktmöglichkeiten mit jungen

Leuten wie hier.

Man trifft sich im Eissalon

Während sich Jugendliche auf

dem Weg ins Schwimmbad

noch rasch eine Kugel Eis ho-

len oder „Nordic Walker“ ihre

Runde bei einem erfrischen-

den Eiskaffee beenden, genie-

ßen die BewohnerInnen des

Pflegeheims die Möglichkeit,

direkt von ihrem Zimmer ins

Café zu gelangen und damit

wieder mitten im Leben zu

sein. Möglich wird diese

„bunte Mischung“ durch eine

gute Idee und die Kreuz-

schwestern: „Wir wollen im

Interesse der Bewohner und

deren Angehörigen das Café

in St. Josef an 365 Tagen im

Jahr offen halten; mit dem

Eissalon haben wir eine Ange-

bot geschaffen, das angenom-

men wird und die täglichen

Öffnungszeiten rechtfertigt“

sagt der „Erfinder“ des Eissa-

lons, Küchenleiter Walter

Schachermayer. 

Sierninger Modell: 

Gewinner ist der Mensch

Das Sierninger Modell wurde

durch die erfolgreiche und

beispielgebende Umsetzung

der Spitalsreform im Kran-

kenhaus Sierning bekannt.

Auch der Eissalon im Pflege-

heim ist Teil dieses einzigarti-

gen Modells. „Betreiber des

Eissalons ist mit der Ulrika-

Küche ein Kreuzschwestern-

Betrieb, der auch die Verpfle-

gung für St. Josef | Wohnen

mit Pflege und das Kranken-

haus Sierning sicherstellt. Ob-

wohl diese drei Kreuzschwes -

tern-Betriebe in Sierning ganz

unterschiedlichen Branchen

angehören, stehen sie unter ei-

ner Leitung. Damit können

die jeweiligen betrieblichen

Interessen gut abgestimmt

und die Kosten niedrig gehal-

ten werden - Gewinner sollen

Fotos: Marktgemeinde Sierning

jedenfalls die Menschen sein,

die etwas von uns brauchen“,

erläutert Geschäftsführerin

Dr. Irmtraud Ehrenmüller die

Idee des Sierninger Modells.

Ankommen und genießen

Egal, ob man mit dem Fahr-

rad, Nordic-Walking-„Stek-

ken“ oder dem „Rollator“ an-

kommt - für jeden ist Platz an

den fröhlichen bunten Tischen

im Eissalon auf der Terrasse

von St. Josef. Im aktuellen

LIFE-RADIO-Voting zur

Wahl des beliebtesten Eissa-

lons erreichte der Sierninger

Eissalon, unser „Eissalon im

Pflegeheim“, den sensationel-

len 5. Platz!

Somit ist der Sierninger Eissa-

lon die Nummer 1 im Bezirk

und in der Region Pyhrn-Ei-

senwurzen.

Handy-Signatur

Die Handy-Signatur ist die

elektronische Unter-

schrift, die mit dem Mobilte-

lefon geleistet wird. Das

Handy wird somit zum vir-

tuellen Ausweis im Internet,

mit dem man auch Dokumen-

te oder Rechnungen digital

unterschreiben kann. Elektro-

nische Dokumente sind durch

die Signatur rechtlich genau

so gültig, wie eigenhändig

unterschriebene Papierdoku-

mente.

Die Vorteile im Überblick:

– Amtswege rasch und ein-

fach über das Internet erle-

digen

– Hoher Sicherheitsstandard

– Kostenfreie Nutzung

So kommen Sie zur Handy-
Signatur:

– Über Ihr Benutzerkonto auf
FinanzOnline (https://finan-
zonline.bmf.gv.at)

– Durch Online-Selbstakti-
vierung (www.sendesta-
tion.at oder www.handy-
signatur.at)

– Über Ihre Registrierungs-
stelle – die Marktgemeinde
Sierning

Die Handy-Signatur funktio-
niert mit allen Mobiltelefonen
und ist kostenlos. Für weitere
Auskünfte steht Ihnen die
Marktgemeinde Sierning,
Claudia Langeder (Tel.:
07259/2255-45 bzw. claudia.
langeder@sierning.ooe.gv.at),
gerne zur Verfügung.
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Treffpunkt für Trauernde

Seit einigen Monaten bietet

das mobile Hospizteam

mit seinen ausgebildeten Mit-

arbeitern neben Einzeltrauer-

begleitungen auch Unterstüt-

zung im Rahmen einer Grup-

pe an, um Beistand zu finden. 

Hier können Trauernde unter

fachlicher Anleitung Erlebtes

verarbeiten, sich untereinan-

der austauschen, miteinander

trauern und sich gegenseitig

Trost zusprechen, wieder Mut

für die Zukunft schöpfen, mit-

einander ohne Scham weinen

und auch miteinander wieder

lachen lernen und sich dem

Leben zuwenden, sobald es

ihre Seele wieder erlaubt und

verkraftet. Die Trauergruppe

ist für jeden offen, der daran

teilnehmen möchte, ungeach-

tet von Herkunft, Alter oder

Konfession. Manchmal bricht

der Schmerz unerwartet spät

oder erneut wieder aus. 

In diesen Fällen reagiert das

soziale Umfeld oft mit Unver-

ständnis und Hilflosigkeit.

Hier kann professionelle

Trauerbegleitung Abhilfe be-

deuten, indem sich der Betrof-

fene verstanden fühlt, auch

wenn er sein Leid, sich stän-

dig wiederholend, immer wie-

der kundtut und dadurch seeli-

sche Wunden heilen dürfen.

Der Treffpunkt für Trauernde

findet jeden 2. Montag im

Monat von 18.00 bis 20.00

Uhr beim Roten Kreuz in

Steyr, Redtenbachergasse 3,

statt. Die nächsten Termine
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ffrreeiiwwiilllliiggee MMiittaarrbbeeiitteerrIInnnneenn ggeessuucchhtt 
 

EESSSSEENN aauuff RRääddeerr  
((iinn AAsscchhaacchh uunndd SScchhiieeddllbbeerrgg)) 

  
 

Wir starten im Frühjahr 2013 die Aktion Essen auf Rädern  für die  
Gemeinden Aschach und Schiedlberg. 
 
DDaaffüürr ssuucchheenn wwiirr ffrreeiiwwiilllliiggee MMiittaarrbbeeiitteerrIInnnneenn zzuurr UUnntteerrssttüüttzzuunngg!! 
 
Voraussetzung: 
Führerschein B 
Bereitschaft zur Absolvierung eines 16 Std. Erste Hilfe Kurses 
Bereitschaft zur Absolvierung des Basisseminares (1 Tag) 
Zeitreserve Montags bis Samstag von  ca. 11:00 Uhr  ca. 13:30 Uhr 
Dienstplan flexibel  - je nach Zeit selber zum Eintragen 
 

IINNFFOORRMMAATTIIOONNSSAABBEENNDD:: 
 

DDiieennssttaagg,, 2233.. OOkkttoobbeerr  uumm 1199::3300 UUhhrr  
aann ddeerr RRoottkkrreeuuzz--OOrrttsssstteellllee SSiieerrnniinngg 

 

 
 

 1166 SSttuunnddeenn EERRSSTTEE HHIILLFFEE KKUURRSSEE 22001122 
 

KKuurrssaannggeebboott NNrr.. 11 
MMOO uunndd MMII,, 2244.. 99;; 2266..99;; 11..1100;;33..1100.. jjeewweeiillss 1188--2222 UUhhrr 

 
KKuurrssaannggeebboott NNrr.. 22 

DDII uunndd DDOO,, 99..1100;; 1111..1100;;1166..1100;;1188..1100.. jjeewweeiillss 1188--2222 UUhhrr 
 

KKuurrssaannggeebboott NNrr.. 33 
DDII uunndd DDOO 1133..1111;; 1155..1111;;2200..1111;;2222..1111.. jjeewweeiillss 1188--2222 UUhhrr 

 
 

88 SSttuunnddeenn AAUUFFFFRRIISSCCHHUUNNGGSSKKUURRSS 
MMoonnttaagg uunndd MMiittttwwoocchh 2222..1100.. uu.. 2244..1100.. jjeewweeiillss 1188--2222 UUhhrr 

 
 

KKiinnddeerrnnoottffaallllkkuurrss 66 SSttdd::  
KKuurrssaannggeebboott NNrr.. 11 

 FFRR 1122..1100.. uunndd MMII 1177..1100.. jjeewweeiillss 1188--2211 UUhhrr 
 

KKuurrssaannggeebboott NNrr.. 22 
FFRR 2233..1111 vvoonn 1188--2211 UUhhrr uunndd SSAA 2244..1111.. vvoonn 1133--1166 UUhhrr 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
KKUURRSSOORRTT jjeewweeiillss RROOTTKKRREEUUZZHHAAUUSS SSIIEERRNNIINNGG 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
AANNMMEELLDDUUNNGG uunntteerr   0077225599//22224444 aabb 1155::3300 UUhhrr ooddeerr    

HHeerrmmiinnee..sscchhmmiieedd@@oo..rrootteesskkrreeuuzz..aatt 
 

sind: 08. Oktober, 12. Novem-

ber und 10. Dezember.

Rückfragen richten Sie bitte

an:

Stephan Schönberger, Be-

zirksgeschäftsleiter, 07252 /

53991-321; stephan.schoen-

berger@o.roteskreuz.at

Nächster Sprechtag 
für alle Sozial- und 
Pensionsangelegenheiten

Mittwoch, 3. Okto -

ber 2012, ab 15.30

Uhr im Gemeindeamt

Sierning, Erdgeschoß,

Zimmer 8. Referent:

Klaus Jürgen Pröll

Anmeldungen werden

im Bürgerservice, Tel.:

07259/2255-41, gerne

entgegengenommen.
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Klaus-André Eickhoff –
Zwei Konzerte am Sierninger Ortsplatz

In Deutschland bereits sehr

bekannt und mehrfach

preisgekrönt, freute sich

Klaus-André Eickhoff auch in

jener Gemeinde wieder ein-

mal aufzutreten, in welcher er

Die spannende und erfrischende Darbietung der Abenteuer von Klün-
gel und seinen Freunden faszinierte alle Gäste, ob jung oder alt.

Foto: Bezirksrundschau

einen Großteil seiner Kindheit

und Jugendzeit verbrachte.

Viele Kinder und Erwachsene

folgten am 28. Juli  nachmit-

tags der Einladung zur musi-

kalischen Abenteuer-Lesung.

Die spannende und erfri-

schende Darbietung der

Abenteuer von Klüngel und

seinen Freunden faszinierte

alle Gäste, ob jung oder alt.

„Wir freuen uns über die zahl-

reichen Besucher”, so die

Vorsitzende des Familienaus-

schusses, Birgit Heidlberger,

welche sich für die Organisa-

tion dieser Veranstaltung

hauptverantwortlich zeigte.

Unter den Gästen befand sich

auch der Autor des Buches,

Klaus Eickhoff, der Vater des

Liedermachers, der am Ende

noch einen kleinen Einblick

in den 2. Band des Abenteuers

gewährte. 

Nach einem kurzen aber hefti-

gen Unwetter konnte dann das

Abendkonzert doch noch un-

ter freiem Himmel stattfinden.

Mehr als 150 Besucher genos-

sen das Open-Air-Konzert

„Halbwegs gelassen”. Mit

seinen Liedern entführte

Klaus-André Eickhoff in die

Höhen und Tiefen des

menschlichen Daseins. 

Wasser- und Kanalzählerablesung 2012

Ab 8. Oktober 2012 startet

die jährliche Wasser-

und Kanalzählerablesung. Die

Mitarbeiter des Wasserwerkes

werden heuer im Gemeinde-

gebiet Sierning in jedem

Haushalt die Wasserzähler ab-

lesen. Sollten Sie nicht per-

sönlich angetroffen werden,

finden Sie in Ihrem Briefka-

sten eine Ablesekarte. 

Wir ersuchen Sie, diese auszu-

füllen und unverzüglich am

Gemeindeamt abzugeben. Die

Gemeindebürger des Ortstei-

les Sierninghofen/Neuzeug er-

halten zur gleichen Zeit die

Ablesekarte zur Selbstable-

sung zugesandt. 

Bitte füllen Sie in Ihrem eige-

nen Interesse alle Daten genau

aus.

Letzter Abgabetermin:

Donnerstag, 25. 10. 2012

– persönlich am 

Gemeindeamt

– Briefkasten Gemeindeamt

– Postweg

– Fax-Nr. 07259 / 2255 - 72

– Homepage:

www.sierning.at – Wasser-

zählerablesung 2012 

Wenn bis zum angeführten

Abgabetermin keine Rück -

meldung erfolgt, werden die

Zählerstände an Hand der

Vorjahreswerte plus einem Si-

cherheitszuschlag von 10 Pro-

zent verrechnet.

Beispiel: 

A1534863 – Zählernummer

00788 m³ - Wasserverbrauch

in m³ (keine Kommastelle)

Herbst 2012

– Wäsche von Skiny und Huber in tollen Modefarben

– Wolle von Lang Yarns in top Farben und Qualitäten

– Viele Handarbeitskurse!
Nähere Informationen im Geschäft.

– Öffnungszeiten: Mo – Fr von 8.30 – 12.00 Uhr
und von 15.00 – 18.00 Uhr 

Tel. 07259 /2223
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World of Travel Reisebüro GmbH, 4400 Steyr, Arbeiterstr. 41
Tel. 07252-50505     www.worldoftravel.at

7 Nächte Dubai und Emirate

Technologie Preis 2012

Bei der Verleihung des

Technologiepreises 2012

für Beton- und Bautechnik

wurden jene Studenten ausge-

zeichnet, deren Diplomarbei-

ten einen besonderen Beitrag

zur Weiterentwicklung der

Betonbauweise liefern. 

So erzielte der Sierninger Ma-

rio Mühleder von der TU-

Graz mit dem Thema „Ver-

meidung von Sichtbetonmän-

geln“ den 1. Preis in der Höhe

von 2.000,- Euro vor Gerald

Kurka und Patrick Huber

(beide TU-Wien). 

Die Marktgemeinde Sierning

gratuliert Mario Mühleder

sehr herzlich und wünscht

ihm weiterhin viel Erfolg.

Der Sierninger Mario Mühleder
von der TU-Graz erzielte den er-
sten Preis. Foto: privat

Sierninger Wasser hat
ausgezeichnete Qualität!

Die Qualität des Siernin-

ger Trinkwassers ist

weiterhin sehr hoch. Das erge-

ben die laufenden regelmäßi-

gen Untersuchungen durch

ein unabhängiges Labor. Alle

interessierten Sierningerinnen

und Sierninger können diese

Untersuchungsergebnisse auf

der Homepage der Marktge-

meinde unter der Rubrik Ge-

meinde&Service – Wasser ab-

rufen. Die letzten Untersu-

chungen ergaben für die bei-

den Hauptquellen Brunnen

Neuzeug und Brunnen Paich-

berg bei allen Parametern sehr

gute Werte. Die vielfach nach-

gefragten Nitratwerte lagen

beim Brunnen Neuzeug bei

12,1 mg/l und beim Brunnen

Paichberg bei 41,4 mg/l. Der

Grenzwert liegt bei 50 mg/l.

Durch Mischen des Trinkwas-

sers aus beiden Brunnen im

Hochbehälter Paichberg wird

im Ortsbereich Sierning ein

Wert um die 30 mg/l er-

reicht.Insgesamt stehen der

Marktgemeinde Sierning vier

Quellen zur Verfügung, wo-

von allerdings zwei nur zur

Notversorgung herangezogen

werden. Diese werden aber

selbstverständlich ebenfalls

laufend überprüft. Weitere Si-

cherheit gibt eine Leitungs-

verbindung mit dem Wasser-

verband Steyr und der Ge-

meinde Aschach.
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HOME Bahnhofstraße 12
4522 Sierning

TEL 07259/4800
WEB www.mw-physiotherapie.at

• Einzelheilgymnastik
• Neurologische Behandlungen
• Massagen
• Osteopathie
• Hausbesuche
• Gutscheine erhältlich Ihre Praxis für Physiotherapie in Sierning

Ingrid Eichinger
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Großauer GmbH

Lieferung von Diesel, Heizöl und Pellets

Landesprodukte, Heizöl- und Holzhandel
4522 Sierning, Oberbrunnernstraße 5

Tel. 07259/2912, Fax 07259/2912-20 – Handy 0699/12257294
E-Mail: gabriele.grossauer@utanet.at

l Landwirtschaftliche Produkte:
Saatgut, Dünger, Pflanzenschutzmittel

l Holzhandel:
Wir kaufen geschlägertes Holz ab Straße
zu besten Preisen und auf Wunsch wird
von uns auch die Schlägerung organisiert
und dann das Holz abtransportiert.

l Häckselmais
Futterrüben
Zuckerrüben
Apfeltrester
Biertreber


